
Thorwald Po<enrieder und Andrea+ Scabalin: 

Fibel der Völker Europa+ – 

Ein Abe$e-Buc für groß und klein – 
Unser Erb<a~ i# die Vielfalt! 

Fe# gebunden; durcweg Vierfarbdru%; Au+maße: etwa 25$m mal 17$m; 

vorau+@ctlic 240 Seiten. 

Der Tausend<ön-Verlag bringt ein Buc, welce+ in seiner Zusammen-

#e\ung und Aufmacung einzigartig i#: Die „Fibel der Völker“ ent#eht 

unter Mitwirkung zahlreicer Facleute und er<eint Ende 2008/ Anfang 

2009. Im Stile de+ au+gehenden 19. Jahrhundert+ behandelt da+ Werk in 

Fibelform a\e abendländi<en Alphabete, wobei jede+ dieser Abe$e+ von ei-

ner Sprace, die e+ benu~t, vorge#e\t wird: die grieci<e Scri} vom 

Neugrieci<en, die Antiqua vom Ladini<en, die Fraktur vom Deut<en, 

die iri<e Scri} vom Iri<-Gäli<en, die cyri\i<e Scri} vom Rus@-

<en und <ließlic die hebräi<e Scri} vom Jidi<en. 

Jeder Buc#abe einer jeden Scri} i# liebevo\ bebildert. A\e Buc#a-

ben werden in ihren unter<iedlicen Dru%- und Screib<ri}formen be-

handelt und viele+ andere mehr… 

Der fraktur<ri}ige Fibelteil bringt nict nur a\e Au+ge#altungen 

der gebrocenen Dru%<ri} nahe, sondern auc ihre Blo%<ri}formen so-

wie die spi~e deut<e Screib<ri} (Kurrent<ri}) – a\e+ in deut<er 

Rect<reibung von vor 1901. Deut<e Kinder oder Freunde der spi~en und 

gebrocenen Scri}en können @c anhand diese+ Werke+ kurzweilig und 

vergnüglic –Buc#abe für Buc#abe – mit dem Alphabet vertraut macen 

und so auc ihren eigenen Zugang zu den unzähligen Zeugni^en deut<er 

Überlieferung von vor dem nationalsoziali#i<en Fraktur<ri}verbot de+ 

Jahre+ 1941 gewinnen. 


